
 
 
 

 

    

 

 

Pfarrbrief  

Unkostenbeitrag

1,00 € 

DU BIST DAS ALPHA UND OMEGA, 
DER ANFANG UND DAS ENDE DER 

GESAMTEN SCHÖPFUNG,  
IHR URSPRUNG  

UND IHRE VOLLENDUNG.  
ABER DIR GEHÖREN NICHT NUR 

VERGANGENHEIT UND ZUKUNFT, 
VOR ALLEM BIST DU  

DER GEGENWÄRTIGE, MIR NAHE 

JEDEN TAG MEINES LEBENS. 
 

KATHARINA WAGNER, PFARRBRIEFSERVICE.DE  
BILD: EGLISE ST. ANNE, TURCKHEIM, PRIVAT 

 

 



Geistliches Wort  



Gebet einer Nonne 
 

O Herr, Du weißt besser als ich, dass ich von Tag zu Tag 
älter und älter und eines Tages alt sein werde. 

  

Bewahre mich vor der Einbildung, 
bei jeder Gelegenheit und zu jedem Thema etwas sagen zu müssen. 

  

Erlöse mich von der großen Leidenschaft, 
die Angelegenheiten anderer regeln zu wollen. 

  

Mach mich nachdenklich, 
aber nicht schwermütig, hilfsbereit, aber nicht bestimmend. 

  

Angesichts meines großen Reichtums an Lebensweisheit 
scheint es bedauerlich, nicht alles nützen zu können, 

aber du weißt, Herr, dass ich schließlich doch ein paar Freunde behalten 
möchte. 

  

Bewahre mich vor der Aufzählung endloser Einzelheiten 
und hilf mir, die Dinge auf den Punkt zu bringen.  

  

Lehre mich schweigen über meine Krankheiten und Beschwerden. 
Sie nehmen zu - und die Lust, sie zu beschreiben, wächst von Jahr zu Jahr. 

  

Ich wage es nicht, um so viel Gnade zu bitten, 
dass ich die Erzählungen anderer über ihre Schmerzen mit Freuden anhöre, 

aber hilf mir, diese mit Geduld zu ertragen. 
   

Ich wage es nicht, ein besseres Gedächtnis zu erbitten, 
dafür aber zunehmende Bescheidenheit und abnehmende Selbstsicherheit, 
wenn meine Erinnerung mit der anderer in Widerspruch zu stehen scheint. 

  

Lehre mich die wunderbare Weisheit, dass ich mich irren kann. 
   

Erhalte mich so liebenswert wie möglich. 
Ich möchte kein Heiliger sein - mit manchen von ihnen lebt es sich so schwer; 

aber ein Griesgram ist das Krönungswerk des Teufels. 
   

Lehre mich, Gutes an unerwarteten Orten zu sehen 
und ungeahnte Talente in anderen zu entdecken – 

und verleihe mir, o Herr, die schöne Gabe, sie auch zu erwähnen. 
Amen. 
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Eingeladen zum Leben 
– 

 

Komm einfach und mach mit! 
 

 

Herzlich willkommen zu unserem „Kirchenmaus“ Gottesdienst  

in Steinfeld oder Bad Bergzabern! 

 

Am Sonntag, 16. November 2025 – 10:30 

Uhr in Steinfeld  
 

mailto:hans.meigel@bistum-speyer.de


 

http://www.pfarrei-bad-bergzabern.de/
https://www.pfarrei-bad-bergzabern.de/news/nachrichten




mailto:info@tafel-bad-bergzabern.de


Rückblick und Dank 

Ein bunter Tag für Kinder – Kinderfest in Steinfeld am 20. September 



 



 

 

 



Informationen und Termine  
Immer aktuell auch unter:  

https://www.pfarrei-bad-bergzabern.de/news/nachrichten
mailto:nina.bender@bistum-speyer.de






 

       

zum St. Martinsumzug 

 

 

             

 

 

Wir beginnen um 17:00 Uhr mit einer 

Andacht in der Kirche St. Martin. 
 

Anschließend ziehen wir gemeinsam mit unseren Laternen und 

musikalischer Begleitung durch die Straßen. 

Zum Abschluss laden wir  

herzlich in den Hof 

unserer Kita ein. 

 

Zum gemütlichen Beisammensein bei Glühwein, 

Kinderpunsch und Würstchen im Brötchen. 

 

Alle sind herzlich eingeladen! 🌟 

🌟                   🌟                  🌟  



 

 



 

 



 

 

Informationen und Beiträge der Gemeinden 
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Aus Bistum und Weltkirche 
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Impulse des Monats 

Allerseelen, 2. November 
 

Allerseelen, dein eigentlicher 
Name lautet Heimwehtag. Wer 
kommt, möge ein Licht 
anzünden und sagen, wie 
unvergessen die gemeinsame 
Zeit ist und dass jedes Lächeln, 
jedes Wort noch da ist. Wer 
kommt, möge die Tränen laufen 
lassen, gebe dem Schmerz 
Raum und vertraue den 
geliebten Menschen Gott an, in 
dessen Arme er ihn geborgen 
wissen darf. Und leise, unhörbar 
leise singst du von deiner Liebe. 
 

Martha Böttger  
Bild: Kirche u. Friedhof in Dörrenbach 
 
 
Christkönigfest, 23. November 

 

Unser Herr kommt 
 

Unsere Freiheit wurde 
durch den Tod des 
Sohnes Gottes teuer 
erkauft. Niemand kann 
uns in neue Fesseln 
schlagen, denn der 
Sohn Gottes ist 
auferstanden. 
 

Lasst uns der Welt 
antworten, wenn sie uns 
furchtsam machen will: 
Eure Herren vergehen, 
unser Herr kommt! 
 

Gustav Heinemann  
(1899-1976) 
 
Bild: Kirche St. Ulrich Kapsweyer  



 

KATHOLISCHES PFARRAMT HEILIGE EDITH STEIN   
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